
 

 

 

Resolution 

der Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes Allgäu 

 

1. Der Regionale Planungsverband Allgäu bittet die Bayer. Staatsregierung, im Rahmen 

der Sondierungen zur Regierungsbildung im Bund darauf zu dringen, dass die 

Bahnstrecken im Allgäu (insbesondere die Strecke Augsburg-Buchloe-Kaufbeuren-

Kempten sowie die Strecke Oberstdorf-Kempten-Ulm, aber auch die Strecke 

Kaufbeuren-Füssen und die Außerfernbahn) in das Sonderprogramm Elektrifizierung 

aufgenommen werden, da sonst auf lange Zeit eine unzumutbare Situation für die 

Region durch die „Dieselinsel Allgäu“ entsteht. 

 

2. Der Regionale Planungsverband Allgäu bittet die Bayer. Staatsregierung, die Region bei 

der Verwirklichung weiterer Direktverbindungen auf der Strecke (Oberstdorf/Lindau-) 

Kempten-Kaufbeuren-München zu unterstützen. 

 

3. Der Regionale Planungsverband Allgäu bittet die Bayer. Staatsregierung, Fördermittel 

für die Schaffung und den Erhalt der bahnhofsnahen Infrastruktur (Kfz-Parkplätze, 

Fahrradstellplätze u.ä.) für die Kommunen zur Verfügung zu stellen bzw. aufzustocken. 

 

Einstimmig verabschiedet in der Verbandsversammlung vom 29.11.2017. 

Kaufbeuren, 29.11.2017 

 
Stefan Bosse 
Oberbürgermeister 
Verbandsvorsitzender 


